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Amt Altenpleen

Der Amtsvorsteher
Parkstraße 2
18445 Altenpleen

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Amtsvorsteher
Martin Diedrich

Leitende Verwaltungsbeamtin
Ines Materna-Braun
Bankverbindung:
IBAN: DE 74 1203 0000 0000 1042 40
BIC: BYLADEM1001
BANK: Deutsche Kreditbank

Zentrale: 038323 459-0

Fax: 038323 459-36

E-Mail: info@altenpleen.de

Homepage: www.altenpleen.de

Erreichbarkeit E-Mail

Amt Zentrale Dienste

Ines Materna-Braun Leitende Verwaltungsbeamtin 459-14 materna-braun@altenpleen.de

Frau Felgenhauer-Mielke Sitzungsdienst/Sekretariat 459-15 felgenhauer-mielke@altenpleen.de

Frau Hoefs Zentrale Dienste/öffentl. Bekanntmachungen 459-10 hoefs@altenpleen.de

Herr Scheidler Systemadministrator 459-28 th.scheidler@altenpleeen.de

Frau Bolte Personal/Organisation/Standesamt 459-17 bolte@altenpleen.de

Frau Ruback Schulen/Kita/Zentrale Beschaffung 459-29 ruback@altenpleen.de

Herr Röber Vergabe/Verträge/IT 459-34 k.roeber@altenpleen.de

Amt Finanzen

Frau Bosse Amtsleiterin Finanzen 459-13 bosse@altenpleen.de

Frau Ewert Steuern/Abgaben/Zuschüsse 459-38 ewert@altenpleen.de

Herr Groth Geschäftsbuchhaltung/Anlagebuchhaltung 459-26 groth@altenpleen.de

Herr Stolz Kassenleiter 459-24 stolz@altenpleen.de

Frau Tewes Kasse 459-23 tewes@altenpleen.de

Herr Petrich Finanzen 459-27 petrich@altenpleen.de

Herr Höftmann Finanzen 459-35 hoeftmann@altenpleen.de

Frau Schünemann Vollstreckung 459-42 schuenemann@altenpleen.de

Amt Bauverwaltung

Frau Reetz Amtsleiterin Bauverwaltung 459-16 reetz@altenpleen.de

Herr Mews Bauleitplanung/Bauordnung 459-21 mews@altenpleen.de

Frau Bruzdziak Beiträge/Zentrales Gebäudemanagement/
Fördermittel

459-37 bruzdziak@altenpleen.de

Frau Kossow Liegenschaften/Pacht/Grundstücksverw. 459-22 kossow@altenpleen.de

Herr Mews Öffentl. Grün/Natur- u. Klimaschutz
Bauleitplanung/Bauordnung

459-30 mews@altenpleen.de

Amt Bürgerdienste

N.N. Amtsleiter Bürgerdienste 459-11

Frau J. Ewert Standesamt/GEZ 459-19 j.ewert@altenpleen.de

Frau Unger Wohngeld 459-41 unger@altenpleen.de

Frau Scheidler Wohngeld 459-18 scheidler@altenpleen.de

Frau Fredrich Meldewesen/Bußgeld 459-20 fredrich@altenpleen.de

Frau Maier Gewerbe/Angelegenheiten 
Brandschutz/FFW

459-31 maier@altenpleen.de

Herr Meinert Ordnungswidrigkeiten/Außendienst 459-33 meinert@altenpleen.de

Herr Jahnke Ordnungswidrigkeiten/Außendienst 459-32 jahnke@altenpleen.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 09. Oktober 2026.
Redaktionsschluss ist am 23. September 2026.
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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Altenpleen Herr Martin Diedrich Mobil: 0170 3131667

E-Mail: gemeinde-alten-
pleen@outlook.com

Altenpleen, Stralsunder 
Str. 26, Mehrgeneratio-
nenhaus „Uns Hus“

derzeit nach 
vorheriger telefonischer 
Absprache

Groß Mohrdorf Herr Ingolf Dinse Mobil: 0178 8816233 Gemeindehaus 
Groß Mohrdorf

derzeit nach vorheriger 
telefonischer Absprache

Klausdorf Herr Dirk Helbig Mobil: 0174 7740808
E-Mail: buegermeister-
klausdorf@web.de

Klausdorf,
Vorpommernhus,
Prohnerstr. 20

montags - freitags 
telefonische 
Erreichbarkeit

Kramerhof Herr Friedrich-Christian Seide Tel.: 03831 / 391013
Mobil: 0171 5684875

Parow, 
Am Gutshaus 4

am ersten Dienstag im 
Monat, 15:00 - 18:00 Uhr

Preetz Herr Björn Marquardt Mobil: 0152 26199315
E-Mail: marquardt.gemein-
de.preetz@gmail.com

Gemeindehaus 
Schmedshagen

derzeit telefonische 
Sprechstunde/ 
Terminvereinbarung
Mo. - Do. 7:00 - 18:00 Uhr
Fr. 7:00 - 12:00 Uhr

Prohn Herr Steffen Haeger Mobil: 0176 23430679
E-Mail: haeger.gemeinde.
prohn@gmail.com

Prohn, 
Stralsunder Str. 31 A, 
ehemalige Volksbank

mittwochs, 
15:00 - 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Zeugenaufruf – Hinweise zu beobachteten Drohnenflügen im Bereich Prohn
Das Amt Bürgerdienste des Amtes Altenpleen bittet um Mithilfe der Einwohnerinnen und Einwohner von Prohn.
Im Bereich Strelastraße und angrenzender Straßen wurden wiederholt Drohnenflüge mit einer kamerabestückten Drohne 
beobachtet. Die entsprechenden Vorgänge wurden bereits der zuständigen Luftfahrtbehörde angezeigt.

Rechtliche Hinweise zum Betrieb von Drohnen:
Der Betrieb von Drohnen über Wohngrundstücken unterliegt besonderen gesetzlichen Vorgaben. Nach § 21h Abs. 3 Nr. 7 
Luftverkehrs-Ordnung (LuftVO) ist ein Überflug von Wohngrundstücken grundsätzlich nur unter bestimmten Voraussetzungen 
zulässig. Insbesondere ist grundsätzlich die ausdrückliche Zustimmung des betroffenen Grundstückseigentümers oder sonsti-
gen Nutzungsberechtigten erforderlich.
Für Drohnen, die mit Kameras oder anderer entsprechender Aufzeichnungstechnik ausgestattet sind, gelten dabei besondere 
Anforderungen. Darüber hinaus sind beim Betrieb von Drohnen stets die weiteren luftverkehrsrechtlichen Vorgaben sowie die 
Rechte der betroffenen Personen, insbesondere hinsichtlich des Schutzes der Privatsphäre und des Rechts auf informationelle 
Selbstbestimmung, zu beachten.

Ihre Beobachtung kann helfen!
Zur weiteren Prüfung der Sachverhalte bittet das Amt Bürgerdienste insbesondere um Hinweise zu
•	 beobachteten Drohnen,
•	 möglichen Pilotinnen bzw. Piloten oder verantwortlichen Personen,
•	 Start- und Landestellen,
•	 regelmäßig genutzten Flugrichtungen oder Flugbereichen sowie
•	 sonstigen sachdienlichen Wahrnehmungen im Zusammenhang mit den Drohnenflügen.

Wer entsprechende Beobachtungen gemacht hat oder Angaben zu den Vorgängen machen kann, wird gebeten, sich mit dem 
Amt Bürgerdienste des Amtes Altenpleen in Verbindung zu setzen.
Hinweise nimmt das Amt Bürgerdienste entgegen: Telefon: 038323 45933, E-Mail: ordnungsamt@altenpleen.de
Bitte geben Sie bei Ihren Hinweisen möglichst Ort, Datum und Uhrzeit der jeweiligen Beobachtung sowie – soweit möglich – 
eine Beschreibung der Drohne und der Flugrichtung an.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Hinweis zu Filmdreharbeiten in Parow
Im Zeitraum von Dienstag, 29. September 2026, bis Donnerstag,
1. Oktober 2026, finden im Ortsteil Parow Dreharbeiten für zwei 
neue Folgen der ZDF-Krimireihe „Stralsund“ statt.
Die Dreharbeiten betreffen insbesondere folgende Bereiche:
•	 die Feriensiedlung „Rügenblick“,
•	 die Straße „Yachthafen“ zwischen Kreisverkehr und Strand,
•	 die Parower Straße ab dem Kreisverkehr in Richtung MTS 

sowie
•	 den Bereich Pappelallee in Richtung MTS.
Während der Dreharbeiten kann es in den genannten Bereichen 
wiederholt zu kurzfristigen Vollsperrungen kommen. Hiervon 
können neben dem Kraftfahrzeugverkehr auch Fußgänger und 
Radfahrer betroffen sein. Während der jeweiligen Sperrungen 
ist ein Passieren der betroffenen Bereiche nicht möglich.
Die Sperrungen erfolgen jeweils nur für die Dauer der einzelnen 
Drehsequenzen und werden zwischen den Dreharbeiten wie-

der aufgehoben, sodass die betroffenen Bereiche anschließend 
wieder regulär genutzt werden können.
Die Ordnungsbehörde bittet alle Anwohner, Anlieger und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für die vorübergehenden Ein-
schränkungen und darum, die Anweisungen des eingesetzten 
Personals vor Ort zu beachten.
Weitere und ergänzende Informationen zu den Dreharbeiten 
werden vor Beginn der Dreharbeiten auf der Internetseite des 
Amtes Altenpleen unter www.altenpleen.de veröffentlicht. Bitte 
informieren Sie sich dort rechtzeitig über mögliche weitere Ein-
schränkungen und aktuelle Hinweise.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Amt Bürgerdienste des Am-
tes Altenpleen unter der Telefonnummer 038323 45933 zur Ver-
fügung.

Amt Bürgerdienste Altenpleen
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		  Einkaufsbus - Nächste  
		  Termine bitte vormerken!
Am 10.09.2026, 08.10.202, 12.11.2026 und 10.12.2026 star-
ten die nächsten Einkaufsfahrten.
Um 8:30 Uhr macht sich der Bus auf den Weg, um die angemel-
deten Mitfahrer von zu Hause abzuholen. Die Vorfreude ist groß
und gemeinsam wählten alle Teilnehmenden aus, wann und wo
der nächste Einkauf stattfinden sollte. Dieser neue Service bietet
nicht nur eine praktische Lösung für den Einkauf, sondern
fördert auch die soziale Interaktion und Gemeinschaft!
•	 Abholung direkt von zu Hause für alle angemeldeten 

Teilnehmenden
•	 Egal, ob es darum geht, frische Lebensmittel einzukaufen, 

Rezepte in der Apotheke einzulösen oder kleinere Besor-
gungen zu machen.

•	 Alles ist möglich!
•	 Rücktransport nach dem Einkauf, sodass niemand bela-

den nach Hause gehen muss.
•	 Unkostenbeitrag: nur 10 Euro pro Person
Unser Angebot richtet sich an die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinden Altenpleen und Groß Mohrdorf, denen es schlecht 
bzw. gar nicht möglich ist, ihren Einkauf zu erledigen. Dank der 
großartigen Unterstützung vom Mehrgenerationenhaus „Uns 
Hus“ Altenpleen, Herrn Räbiger, können die „Einkäufer̀ innen“ 
wieder selbst durch die Regale schlendern.
Nach dem Einkauf findet sich dann auch immer noch Zeit um, 
bei einer heißen Schokolade oder einem Kaffee, etwas zu plau-
dern. Jeder Einkauf wird zum Erlebnis!
Anmeldungen unter 038323/80472

Kulturausschuss Groß Mohrdorf

Mitstreiter und Förderer gesuchtMitstreiter und Förderer gesuchtMitstreiter und Förderer gesucht 

 

 

Kontakt und Informationen 
 

Gemeinde Klausdorf 
Kai Schliereke 

Mobil 01723044192 
kai.schliereke1969@gmail.com 

 
Freundeskreis Spalierobstgarten Klausdorf 

 Mobil 015201333290 oder 
 Mobil 017634412888 

Bekanntmachung der Gemeinde Klausdorf
Unbefugte Ernte im historischen Spalierobstgar-

ten im Gutspark zu Klausdorf
In den vergangenen Tagen ist es im historischen Spalierobst-
garten unseres Gutsparks zu einem bedauerlichen Vorfall 
gekommen. Unbekannte Täter haben dort zwei Sauerkirsch-
bäume komplett abgeerntet und dabei teilweise auch Äste 
beschädigt. Ebenso betroffen waren die Aprikosen, sowie die 
Johannisbeersträucher und die Stachelbeersträucher.
Der Spalierobstgarten ist eine wertvolle, von Experten und Eh-
renamtliche betreute Lehr- und Schau-Anlage, die historische 
Sorten und seltene Züchtungen schützt. Die Früchte und Pflan-
zen sind daher keineswegs zur allgemeinen Selbstbedienung 
freigegeben.
Um Missverständnissen vorzubeugen, das Naschen von her-
abgefallenen Früchten oder das Probieren direkt vor Ort ist für 
Spaziergänger und Besucher in geringen Mengen grundsätz-
lich gestattet, solange die Bäume und Sträucher dabei nicht 
beschädigt werden.
Darüber hinaus besteht eine Partnerschaft der Gemeinde 
Klausdorf mit der AWO-Kita „Moosmutzel“ aus Klausdorf. Die 
Kinder unserer Kita dürfen das Obst in Absprache zusammen 
mit ihren Betreuern pflücken, um so genussvoll die geschmack-
liche Vielfalt der verschiedenen Früchte kennenzulernen.
Das eigenmächtige, vollständige Abernten von ganzen Bäu-
men und Sträuchern durch Unbekannte, nimmt unseren Kin-
dergartenkindern leider die Freude an dieser schönen und 
lehrreichen Tradition. Wir weisen darauf hin, dass solche unbe-
fugten Groß-Ernten den Bestand gefährden und als Diebstahl 
betrachtet werden müssen. Um solche Vorfälle künftig zu ver-
hindern, appellieren wir an die Aufmerksamkeit und das Ver-
antwortungsbewusstsein aller Bürgerinnen und Bürger. Ver-
dächtige Beobachtungen im Bereich des Spalierobstgartens 
können direkt bei der Gemeinde gemeldet werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe beim Schutz unseres gemein-
schaftlichen Eigentums.

Gemeinde Klausdorf Freundeskreis
-Der Bürgermeister-
Spalierobstgarten Klausdorf

Foto: stock.adobe.com - Larisa
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gestalterisch zu überplanen, sodass Wege optimiert werden, 
Spiel-, Ruhe-, Park- und Grünflächen für die Zukunft durchdacht 
sind. Im neuen Schuljahr werden in Prohn ca. 345 Schüler von 25 
Lehrern (auch in Teilzeit) in 15 Klassen unterrichtet. Die Grund-
schule Altenpleen hat uns erstmals 4 neue Klassen übergeben, 
sodass fast 100 Kinder in der Klassenstufe 5 lernen werden. Auch 
einige Wiedersehenstreffen sind im Schuljahr 26/27 geplant. Ich 
bin schon gespannt.

R. Hoefs

Hort Altenpleen
Altenpleener Hortnachrichten

Der Sommer ist noch nicht vorbei und die Altenpleener Hortkin-
der denken gerne an ihr Sommerfest 2026 zurück. An diesem 
heißen Sommertag waren die Kinder zu zahlreichen Aktivitäten 
eingeladen, so z. B. eine coole Hort-Tanz-Show zu sehen und 
ihre Fantasie anzuregen. Eine ruhige Hand und starke Nerven zu 
haben, waren bei unterhaltsamen Geschicklichkeitsspielen ge-
fordert. Das Wichtigste bei dieser Altenpleener Horttradition ist, 
dass Hortkinder, Helferinnen und Helfer vom Hortelternrat, Eltern, 
Lehrerinnen der Kranich-Grundschule und Mitarbeitende des Ju-
gendhaus Storchennest e.V. gemeinsam viel Spaß an diesem 
Tag haben. Die Hortkinder und das Hortteam sagen Dankeschön 
allen Mitwirkenden. Hier erlebt man ein Zugehörigkeitsgefühl, 
welches Identität und ein Gefühl von Hortgemeinschaft schafft.
Die Sommerferien mit vielen besonderen Erlebnissen sind nun 
vorbei. In diesen Tagen denken alle Hortkinder und das Hortteam 
an die „Ehemaligen“, die jetzt die fünften Klassen an unterschied-
lichen Schulen besuchen. Wir drücken die Daumen für einen 
großartigen Start in der Schule, für nette Lehrerinnen und Lehrer, 
klasse Mitschülerinnen und Mitschüler und einen interessanten 
schulischen Weg.
Im Altenpleener Hort hört man laut: „Schön, dass du da bist“ 
auf den Fluren. Mit viel Freude wurden die Erstklässler begrüßt 
und alle Kinder freuen sich, gemeinsam mit ihnen den Hortall-
tag zu entdecken und Spaß zu haben. Da liegt Musik in der Luft, 
denn Kinder brauchen Sicherheit, Werte und Zeit. Das Hortteam 
wünscht allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Mitarbeitenden 
und Lehrkräften ein erfolgreiches Schuljahr 2026/2027.

S. Böhning

Regionale Schule Prohn
Prohner Schule - vor und nach den Sommerferien

Es wurde wirklich Zeit, dass die Sommerferien in Sichtweite ge-
rieten, denn der Juli war schon zu Beginn so warm, dass man 
selbst bei Durchzug kein kühles Lüftchen in die Klassenräume 
bekam. Die Prüfungen in den 10. Klassen waren in der Regel 
gut verlaufen, sodass sich alle auf ihr Abschlussfest im Klaus-
dorfer Vorpommernhaus freuten, das die Elternräte, Schüler und 
Klassenleiter gemeinsam vorbereiteten. An dieser Stelle deshalb 
nochmals vielen Dank an alle, die zum Gelingen des feierlichen 
Abschlusses beitrugen, insbesondere an das Team von Frau 
Ackermann aus der Schänke in Prohn.
Traditionell bieten die Lehrer und Tordis in der letzten Schulwo-
che den Schülern jeweils ein Projekt mit einem Thema an, für 
das sie sich selbst gut motivieren können. Einige Projekte haben 
dann meist einen großen Zulauf, andere weniger, sodass „nach-
gesteuert“ werden muss. Wer am Projekt „Angeln“ Interesse hat-
te, musste Frühaufsteher sein, ansonsten ging man um halb acht 
zum „Malen mit Akryl“, „Schwimmen“, „Mit dem Fahrrad durch 
das Amt“, „Auf den Spuren von C.D. Friedrich“, „Dekorieren mit 
Naturmaterial“, „Große für Kleine“, „Entspannt in die Ferien“ oder 
zu einem der vielen anderen Angebote.
Der letzte Schultag war auch der letzte Arbeitstag für Herrn Col-
bow, unserem stellvertretenden Schulleiter. 41 Jahre war er Leh-
rer in der Ringstraße. Im Beisein seiner Familie verabschiedete 
sich Herr Colbow nach der Zeugnisausgabe vom Kollegium und 
nahm den Dank aller entgegen. Ein neuer Stellvertreter wurde 
bisher noch nicht ernannt.
In den Sommerferien wurden wieder einzelne Räume saniert, das 
Lehrerzimmer zog von einem beengten Raum in einen größeren, 
der Bolzplatz vor der Turnhalle bekam einen „neuen Fußboden“ 
und neue Auffangnetze (nicht ganz billig) und die Lehrer starteten 
bereits eine Woche eher in die Vorbereitungen. Zurzeit ist man 
dabei, das Schulgelände (hat sich durch den Neubau vergrößert) 
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Wann: 23.09.2026
Wo: Sportplatz in Prohn
Start: 18.00Uhr
Anmeldung: bis 17.50 Uhr (Früher wäre besser, da die Paare eingetragen werden müssen!)

Kosten:
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre kostenfrei

Laufmodus: Die Paare können über ¼ Stunde, ½ Stunde oder eine ganze Stunde laufen. 
Gezählt werden die gelaufenen Runden des Paares. Die Läufer können sich nach jeder Runde 
abwechseln, dürfen maximal 2 Runden hintereinander laufen. Nach jeder Runde streicht der 
Läufer, der seine Runde beendet hat, auf dem Laufzettel (liegt auf den Tischen aus) seine Runde 
ab.

Alle Läufer erhalten Urkunden und eine Teilnehmermedaille.

Jugendhaus Storchennest e. V.
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keit und Verantwortungsbewusstsein bis hin zum Einhalten von 
Regeln und einem guten Umgang miteinander.
Drei Ferienwochen, viele neue Eindrücke – und jede Menge Ge-
legenheiten, gemeinsam zu wachsen.

Äpfel pflücken (bis 5kg pro Person)

Einkehren im Café

Apfelbeutel bemalen 
für Kinder & Jugendliche mit der Jugendsozialarbeiterin

SAMSTAG - 26.09.2026
Start: 12:00 Uhr

Beim Café “Gärtnerei am Gutshaus” in Parow

Äpfel pflücken (bis 5kg pro Person)

Einkehren im Café

Apfelbeutel bemalen
für Kinder & Jugendliche mit der Jugendsozialarbeiterin

SAMSTAG - 26.09.2026SSSSAAAAMMMMSSSSTTTTAAAAGGGG ---- 22226666....00009999....2222000022226666SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGG ------------------------- 22222222222222222222222226666666666666666666666666.........................00000000000000000000000009999999999999999999999999.........................2222222222222222222222222000000000000000000000000022222222222222222222222226666666666666666666666666
Start: 12:00 Uhr

Beim Café “Gärtnerei am Gutshaus” in Parow

Drei Ferienwochen voller Gemeinschaft,  
Entdeckungen und neuer Erfahrungen

Als Jugendsozialarbeiterin durfte ich die letzten drei Ferien-
wochen gemeinsam mit unseren Kindern und Jugendlichen 
erleben. Unter dem Motto „Gemeinsam erleben, selbstständig 
werden und voneinander lernen“ standen dabei nicht nur span-
nende Ausflüge und schöne Erlebnisse auf dem Programm. 
Jede Ferienwoche bot auch zahlreiche Lernfelder, in denen die 
Kinder und Jugendlichen Verantwortung übernehmen, Rück-
sicht nehmen und ihre eigenen Fähigkeiten erproben konnten.
In der 4. Ferienwoche fand unter dem Titel „Girl´s girls!“ ein drei-
tägiger Mädchenworkshop in Klausdorf mit meinen Kolleginnen 
der Schulsozialarbeit aus Barth und Niepars statt. Am ersten 
Tag beschäftigten wir uns mit dem Thema Freundschaft: Was 
macht eine gute Freundschaft aus? Wie gehen wir miteinander 
um und wie können wir Konflikte lösen? Der zweite Tag stand 
ganz im Zeichen von Beauty. Eine Kosmetikerin gab den Mäd-
chen spannende Einblicke und praktische Tipps. Am dritten Tag 
ging es um Körper und Pubertät – ein wichtiges Thema, bei dem 
Raum für Fragen, Austausch und persönliche Entwicklung war.
Die 5. Ferienwoche stand unter dem Motto „Robbe, Pony und 
Papagei“ und führte uns und die Gruppe der Schulsozialarbei-
terin aus Niepars zu verschiedenen tierischen und naturnahen 
Erlebnisorten. Trotz Regen ließen wir uns den Besuch des Na-
tionalparkzentrums Königsstuhl nicht nehmen. Außerdem be-
suchten wir eine Alpakafarm auf Rügen und gingen gemeinsam 
mit den Tieren spazieren. Im Zoo Stralsund konnten die Kinder 
bei der Führung „Tierische Kombüse“ viel über die Ernährung 
verschiedener Tiere erfahren. Weitere Stationen waren die 
Robbenstation in Warnemünde und der Vogelpark Marlow.

�

Bei all diesen Unternehmungen ging es um weit mehr als um 
Freizeitgestaltung. Die Kinder mussten sich an gemeinsame 
Regeln halten, Absprachen einhalten und aufeinander achten. 
Pünktlichkeit und Zeitmanagement wurden auf ganz praktische 
Weise eingeübt: Wann müssen wir los? Wer hat seine Sachen 
dabei? Wie schaffen wir es, dass die Gruppe gemeinsam an-
kommt? Gerade bei längeren Ausflügen wurde deutlich, wie 
wichtig Verlässlichkeit, gegenseitige Rücksichtnahme und Ver-
antwortungsbewusstsein für eine Gemeinschaft sind.
In der 6. Ferienwoche hieß es schließlich „Summer Squad: Pi-
raten, Parks und jede Menge Spaß“. Unsere Gruppe besuchte 
den Rügenpark, das Kranichzentrum in Günz, das Erdbeerdorf 
in Rövershagen sowie die Pirateninsel auf Rügen. Auch hier 
standen Spiel und Spaß im Mittelpunkt – verbunden mit zahlrei-
chen Möglichkeiten, Selbstständigkeit und soziale Kompeten-
zen zu fördern. Die Kinder erlebten, dass gemeinsame Ausflüge 
nur dann gut funktionieren, wenn jeder seinen Teil dazu beiträgt, 
Absprachen eingehalten werden und man sich gegenseitig un-
terstützt.
Für mich als Jugendsozialarbeiterin waren diese drei Wochen 
deshalb besonders wertvoll: Wir konnten gemeinsam Neues 
entdecken, Herausforderungen meistern, lachen und Erinnerun-
gen schaffen. Gleichzeitig konnten die Kinder und Jugendlichen 
ganz nebenbei wichtige Kompetenzen für ihren Alltag stärken 
– von Teamfähigkeit und Rücksichtnahme über Selbstständig-
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Mehrgenerationenhaus  
„Uns Hus“ Altenpleen

Klausdorfer Sportclub e. V.

Wer hat Lust auf einen neuen Kurs  
„Power Workout“ ?

Hallo an alle Sportsfreunde und Interessierte,
Unser Sportverein bietet nach den Sommerferien einen 
neuen Kurs „Power Workout“ im Intervalltraining an.
 
Hierbei wird in kurzen Phasen von hoher/maximaler Belas-
tung mit Erholungsphasen gewechselt.
Ziel dieser Trainingsform ist es Kraft, Ausdauer und allge-
meine Fitness gleichzeitig zu verbessern.
 
Alles wird mit dem eigenen Körpergewicht bewerkstelligt 
und in dem für jeden geeigneten Tempo und Intensität.
 
Also ein Kurs für Einsteiger und Fortgeschrittene.

Ziele sind hierbei:

• Verbesserung der Herz-Kreislauf-Leistung

• Steigerung der Kraft und Muskelkraftausdauer

• Förderung der Fettverbrennung durch den hohen 
Energieverbrauch, individuell an jedes Fitnesslevel 
anpassbar

Es ist also ein abwechslungsreiches und effektives Ganz-
körpertraining.
 
Kommt vorbei und schnuppert 1x rein, wann:

Montags um 18:30 Uhr im VPH Klausdorf
Wer dann noch genug Power hat, kann anschließend um 
19:30 Uhr an einer Joga Stunde teilnehmen.
Also traut Euch, wir freuen uns auf Euch!

Mit fitten Grüßen

Der Vorstand
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Anfragen bitte unter 038323 80472, mgh@jugendhaus-storchennest.de oder einfach vor Ort in 
der Sporthalle. 
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Der SV Prohner Wiek sucht weiterhin nach Fußball-begeisterten 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.
Im Jugendbereich kann bereits ab 5 Jahren aufwärts gekickt 
werden. Die Trainingseinheiten finden auf unserem Sportplatz in 
Prohn statt.
Bei den Männern habt ihr ebenfalls die Wahl: Fußball auf Lan-
desebene - 1. Männer; Fußball ohne Leistungsdruck - 2. Männer.
Ebenfalls sucht der Verein händeringend nach Trainern/Betreu-
ern für die Jugendteams.
Wenn du dir vorstellen kannst ehrenamtlich mitzuwirken, dann 
melde dich bei unseren Ansprechpartnern.
Jugendbereich: Maik Maletzki, 0176 87849466

Jan Willken, 0176 83138442
Männerbereich: Frank Schröder, 0175 5363679

#wirsindprohn

Bald heißt es wieder: „Gut Blatt!“  
beim SV Prohner Wiek

Seniorenclub Groß Mohrdorf e. V.

Seniorensport, Seniorentreff

September
Donnerstag um 14 Uhr in der Kindertagesstätte in Groß 
Mohrdorf
Seniorensport: Donnerstag, den 10.09., 24.09. und 15.10.
Seniorentreff: Donnerstag, den 17.09.: Frau Perlberg:

Plattdeutsche Geschichten

Die Treffen des Seniorenklubs sind offen für alle, Jung und 
Alt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

SV Prohner Wiek e. V.

Wir suchen Dich!
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Bewegende Momente bei der Verabschiedung von 
Pastor Stefan Busse

12 Monate währte die Elternzeit-Vertretung in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Prohn.
Am Sonntag, den 02.08.2026 wurde Pastor Stefan Busse aus 
Pütte im Rahmen des Gottesdienstes wieder verabschiedet.
Mit herzlichen Worten dankte Dr. German Horn im Namen des 
Kirchengemeinderates von Prohn Pastor Busse für die sehr an-
genehme, konstruktive Zusammenarbeit in der Vertretungszeit.
Ab 31.08.2026 wird dann wie gewohnt Pastorin Juliane Handik 
ihren Dienst in Prohn wieder aufnehmen.

Kirchengemeinderat Prohn

Von links: Dr. German Horn, Ulrike Rieve, Elke Petersen, Nancy 
Froese, Annette Wichering� Foto: privat

Kirchengemeinde Groß Mohrdorf

Veranstaltungen im September/Oktober

Termine in der Alten Schule im September
Wir laden Sie herzlich in die Alte Schule ein und freuen uns 
auf schöne gemeinsame Stunden im September und Ok-
tober.

„Mal mal was“ – Treffen für Malerei-Interessierte
Am Donnerstag, den 3. und 17. September sowie am 1. 
Oktober, jeweils von 15 bis 17 Uhr, treffen sich alle, die 
Freude am Malen haben oder einfach einmal hineinschnup-
pern möchten. In gemütlicher Runde kann gemeinsam kre-
ativ gearbeitet, ausprobiert und sich ausgetauscht werden. 
Kontakt über Frau Dagmar Lincke, Tel. 0160-92114273.

Gemeindenachmittag:
Auch zu unserem monatlichen Gemeindenachmittag 
sind Sie ganz herzlich eingeladen. Er findet jeden zweiten 
Mittwoch im Monat von 14:30 bis 16:00 Uhr statt. Der 
nächste Termin ist am 9. September 2026. Wir freuen uns 
auf nette Gespräche, ein fröhliches Wiedersehen und neue 
Gesichter.

Kirchengemeinde Groß Mohrdorf

„Film ab“ in der Kirche zu Groß Mohrdorf

Samstag, 10. Oktober 2026
Es laden Sie und Ihre Familie herzlich ein der Filmclub BLEND-
WERK, die Evangelische Kirchengemeinde Groß Mohrdorf 
und der Förderverein der Kirche zu Groß Mohrdorf (siehe auch 
www.filmclub-blendwerk.de).

15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
16:00 Uhr Kinderfilm „Das geheime Stockwerk“

Die Skatfreunde des SV Prohner Wiek dürfen sich freuen: Schon 
bald startet die neue Runde des beliebten Skatturniers. Auch 
in diesem Jahr lädt der Verein alle Skatbegeisterten herzlich 
dazu ein, gemeinsam einen geselligen Abend mit spannenden 
Spielen, guter Stimmung und natürlich dem nötigen Quäntchen 
Glück zu verbringen.
Die erste Runde findet am 23. Oktober 2026 statt. Gespielt wird 
im Sportforum in der „SRS-Arena an der Prohner Wiek“. Da-
nach folgen weitere Turnierabende am 20. November, 18. De-
zember, 22. Januar, 26. Februar und 19. März.
Dabei gilt: Mitmachen kann jeder! Egal, ob erfahrener Skat-
spieler oder jemand, der einfach Freude am Skat und an einem 
geselligen Abend hat – alle Interessierten sind herzlich willkom-
men. Wer dabei sein möchte, sollte sich rechtzeitig anmelden.
Anmeldungen und weitere Informationen gibt es bei Paul Han-
nemann unter 0155 9464597.
Also: Karten auf den Tisch, Freunde einpacken und dabei sein! 
Der SV Prohner Wiek freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und 
spannende Skatabende. Vielleicht steht am Ende ja genau der 
richtige Name ganz oben in der Wertung.
Wir wünschen allen Teilnehmern schon jetzt viel Spaß, span-
nende Spiele und natürlich „Gut Blatt!“

TD

Kirchengemeinde Prohn

Gottesdienste im September/Oktober 2026

Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten am Sonntag 
in unsere Kirche in Prohn ein.

13. September
11:00 Uhr Pastorin Juliane Handik
20. September
11:00 Uhr Kindergottesdienst; 

Pastorin Juliane Handik
27. September
11:00 Uhr Pastorin Juliane Handi
4. Oktober
11:00 Uhr Erntedankgottesdienst; 

Pastorin Juliane Handik

Veranstaltungen im September/Oktober

17. September
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Seien Sie herzlich eingeladen zum gemütli-
chen Klön bei Kaffee und Kuchen im Gemein-
deraum

20. September
11:00 - 16:00 
Uhr

Kinderfest zum Weltkindertag im Pfarrgarten

4. Oktober
11:00 Uhr Erntedankfest

bei trockenem Wetter im Pfarrgarten

Wir freuen uns sehr über Erntegaben zum Schmücken des Ern-
tetisches!
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18:00 Uhr Lesung mit Uta Reichel, +Buch
19:00 Uhr Spielfilm „Calle Málaga - Ein Zuhause in Tanger“

Außer beim Spielfilm (Eintritt 5.- €) ist der Eintritt frei.
Um Spenden wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Kirche zu Groß Mohrdorf.

Treckeltied 2026 - Wochenende der offenen 
Parks und Gärten in Nordvorpommern

Am 12. und 13. September 2026 lädt die Treckeltied wieder 
dazu ein, ganz besondere Garten- und Parkanlagen Nordvor-
pommerns zu entdecken. Unter dem Motto „Wochenende der 
offenen Parks und Gärten in Nordvorpommern“ öffnen in die-
sem Jahr 20 Anlagen ihre Tore und heißen Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern herzlich willkommen.
 
Die Treckeltied steht seit vielen Jahren für Gartenkultur, Naturer-
lebnis und regionale Gastfreundschaft. Ob historische Schloss- 
und Gutsparks, liebevoll gepflegte Privatgärten, Kräuter- oder 
Naturgärten – jede Station erzählt ihre eigene Geschichte und 
bietet besondere Eindrücke. Fachkundige Führungen, kleine 
Ausstellungen, regionale Spezialitäten, Kunsthandwerk, Gar-
tenkonzert und Mitmachangebote machen den Besuch zu ei-
nem Erlebnis.
 
Die teilnehmenden Gärten laden dazu ein, Inspiration für den 
eigenen Garten zu sammeln, mit den Gartenbesitzerinnen und 
Gartenbesitzern ins Gespräch zu kommen und die früh-herbstli-
che Blütenpracht sowie die Erntezeit in besonderer Atmosphäre 
zu genießen.
 
Die Treckeltied ist eine Gemeinschaftsaktion der LAG Nordvor-
pommern e. V. und der AG Gartenpfad. Sie verbindet Natur, Kul-

tur und regionale Identität und ist längst zu einem festen Termin 
im Veranstaltungskalender der Region geworden. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Übersicht aller Parks und Gärten sowie 
Informationen zu Öffnungszeiten und Anmeldungen finden Sie 
unter: www.gartenpfad-nordvorpommern.de
 
Hintergrund:
Der Name „Treckeltied“ leitet sich vom niederdeutschen „tre-
ckeln“ ab – dem Ziehen und Wandern, wie es früher die Vögel 
und Handwerksburschen taten. Auch heute noch zieht es im 
Herbst viele Menschen durch die nordvorpommersche Land-
schaft, um die Früchte der Natur, blühende Gärten und das rei-
che kulturelle Erbe der Region zu bewundern.
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24 h Tel.: 03 82 31 - 24 60
Chausseestraße 30a • 18356 Barth

24 h Tel.: 0 38 31 - 38 01 32
Heinrich-Heine-Ring 81 • 18435 Stralsund

Geschäftszeit:
Montag - Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge

www. schoenleiter-bestattungen.de | Wir sind zertifiziert und Verbandsmitglied

VORSORGE + SERVICE
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Thomas-Kantzow-Straße 13 d
18435 Stralsund

24 Stunden erreichbar 03831 6159913
info@bestattungen-am-sund.de
www.bestattungen-am-sund.de

Erd-, Feuer-, See-, Wald- und Diamantbestattungen
Vorsorgeberatung

 
 

Unsere Leistungen
 
 

Wir stehen Ihnen in schweren Stunden mit Ruhe, Erfahrung und 
Menschlichkeit zur Seite und begleiten Sie auf dem Weg zu einem 

würdevollen Abschied.

Bestattungen am Sund

Bestattungshaus
André Buseke

Tag und Nacht
Tel.: 038322 57 88 53
E-Mail: busekeandre@gmail.com
Ernst-Thälmann-Straße 32
18461 Franzburg

Verlässliche Hilfe 
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod 
eines Verwandten stürzt auf 
die Hinterbliebenen sehr viel 
herein. In ihrer Trauer ist die 
Familie in dieser Situation 
meist überfordert. Umso wich-
tiger ist jetzt professionelle 
Hilfe von außen. Der wichtig-
ste Helfer in den folgenden, 
schwierigen Tagen ist der 

Bestattungsunternehmer. Er 
ist nicht nur für die Beerdigung 
maßgebend. Darüber hinaus 
unterstützt er beim Schalten 
von Traueranzeigen, bei der 
Koordination mit Pfarrer und 
Kirche, er berät bei der Ge-
staltung der Trauerkarten 
und erledigt auf Wunsch die 
wichtigsten Behördengänge. 
Somit koordiniert und regelt 
er wie selbstverständlich viele 
Dinge. Zögern Sie nicht lange, 
im Trauerfall den Bestatter zu 
Rate ziehen. Je früher er sich 
kümmert und alle notwendi-
gen Schritte einleitet, desto 
eher können Familie und 
Verwandte sich der wichtigen 
Trauerarbeit, die nun ansteht, 
voll und ganz widmen. Bestat-
ter sind in ausnahmslos allen 
Fragen zum Trauerfall kom-
petente Berater, auf die man 
sich hundertprozentig verlas-
sen kann.

Helfer in schweren 
STUNDEN
 

MIT RAT & TAT VOR ORT
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www.medienhaus-mueritz.de 

■  AMTS- &  
 MITTEILUNGSBLÄTTER

■  FLYER & BROSCHÜREN

■  LOGO & DESIGN

■  WEBDESIGN

■  WERBEMITTEL

■  GESCHÄFTSAUSSTATTUNG

■  AUSSENWERBUNG

■  LOGISTIK & VERTEILUNG 

LINUS WITTICH Medien KG

Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Telefon: 039931 579-0
info@wittich-sietow.de

WUNSCHERFÜLLER

WIR SIND
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DU SUCHST - WIR HABEN
Stellen frei in der Region!
Für unsere Projekte im Bereich Sanitär-, Heizung-, Klima-
und Kälteanlagen suchen wir Personal :

• Für die Projektleitung 
• Für den Service/Kundendienst
• Für den Anlagenbau
• Für die Elektrotechnik

 
Heilgeiststraße 94, 18439 Stralsund

WIR BIETEN

        Unbefristetes Arbeitsverhältnis
        Flexible Arbeitszeiten
        Übertarifliche Vergütung
        Zzgl. Betriebliche Kranken-  und Unfallversicherung
        Familiäre Arbeitsatmosphäre
        diverse Benefits 

Eine abgeschlossene Berufsausbildung  ist Voraussetzung.
Aussagekräftige Bewerbungen an 
info@carl-groenhagen.de
Heilgeiststraße 94, 18439 Stralsund

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Ein neuer 
Job ist wie ein 
neues Leben!

Anzeige online schalten und 
30 Tage sehr gut sichtbar für 

neue Talente sein!

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*

Selbstvermarktung 
im Bewerbungsprozess
Selbstvermarktung ist heute 
fester Bestandteil des Bewer-
bungsprozesses. Personalver-
antwortliche erwarten Klarheit 
darüber, wofür eine Person ste-
ht, was sie kann und welchen 
Mehrwert sie bietet. Die zen-
trale Frage lautet: Wie viel ist 
Selbstvermarktung angemes-
sen? Bewerbungen erfüllen 
eine Orientierungsfunktion. 
Sie sollen Entscheidungshil-
fen liefern, keine Selbstdarstel-
lungsshow. Wer sich bewirbt, 
muss Leistungen benennen, 
Kompetenzen einordnen und 
Erfahrungen bewerten. Das ist 
keine Eitelkeit, sondern not-

wendig. Entscheidend ist die 
Anschlussfähigkeit der Aussa-
gen. Gute Selbstvermarktung 
bleibt überprüfbar.
Auch digitale Kanäle verändern 
den Maßstab. Profile in beru-
flichen Netzwerken gehören 
heute zur erweiterten Bewer-
bung. Sie ersetzen jedoch keine 
inhaltliche Tiefe.
Zurückhaltung ist kein Nachteil, 
wenn sie mit Klarheit einherge-
ht. Selbstvermarktung bedeutet 
nicht, sich lauter zu machen als 
andere, sondern verständlicher. 
Die angemessene Dosis liegt 
daher zwischen Unsichtbarkeit 
und Selbstüberschätzung.

-Anzeige-

© contrastwerkstatt - stock.adobe.com
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ZENTRALE | Stralsunder Str. 34 | 18445 Prohn

Tel.: 038323 – 259977 / Fax: 038323 – 259978

BERATUNGSBÜRO | Hans-Fallada-Straße 1a | 18435 Stralsund

Tel.: 03831 – 286934 | Fax: 03831 – 3559405

UNSERE THERAPIEZENTREN „PROSUND“

Stralsunder Straße 38c | 18445 Prohn

Tel.: 038323 – 279969

Lübecker Allee 49-53 | 18437 Stralsund

Tel.: 03831 – 9425567 / 4435788

AMBULANTE PFLEGEAMBULANTE PFLEGE
& TAGESPFLEGE& TAGESPFLEGE
ERGOTHERAPIE | LOGOPÄDIEERGOTHERAPIE | LOGOPÄDIE
PHYSIOTHERAPIE | PODOLOGIEPHYSIOTHERAPIE | PODOLOGIE

FITNESS & GESUNDHEIT 

WICHTIGER  
DENN JE
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN

Fo
to

: a
do

be
-s

to
ck

 –
 rh

20
10

 

Soziale Kontakte gehörenzur Gesundheit
Einsamkeit ist weit mehr als ein 
unangenehmes Gefühl. Wis-
senschaftliche Studien zeigen 
zunehmend, dass dauerhafte 
soziale Isolation nicht nur die 
Psyche belastet, sondern auch 
körperliche Folgen haben kann. 
Deshalb gilt Einsamkeit heute 
als wichtiger Gesundheitsfaktor. 
Menschen sind soziale Wesen. 
Freundschaften, Familie, Nach-
barschaft oder Vereinsleben ver-
mitteln Sicherheit, Zugehörigkeit 
und Unterstützung. Fehlen diese 
Kontakte über längere Zeit, 
kann dies Stressreaktionen im 
Körper auslösen. Forschende 
untersuchen seit Jahren den 
Zusammenhang zwischen 

Einsamkeit und verschiedenen 
Erkrankungen. Hinweise gibt es 
unter anderem auf ein erhöht-
es Risiko für Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, Depressionen 
und einen beschleunigten kog-
nitiven Abbau im Alter. Nicht 
nur ältere Menschen sind bet-
roffen. Auch Berufstätige, jun-
ge Erwachsene oder pflegende 
Angehörige können sich trotz 
vieler Begegnungen einsam 
fühlen. Entscheidend ist nicht 
die Zahl der Kontakte, sondern 
deren Qualität. Gesundheitsiniti-
ativen weisen deshalb verstärkt 
auf die Bedeutung sozialer Teil-
habe hin. Gemeinden, Vereine 
und Nachbarschaftsprojekte 

können einen wichtigen Beitrag 
leisten. Auch der Alltag spielt 
dabei eine wichtige Rolle. Ge-
meinsame Mahlzeiten, rege-
lmäßige Gespräche oder ge-
meinsame Aktivitäten können 
das Wohlbefinden verbessern 
und das Gefühl der Verbun-
denheit stärken. Besonders 
hilfreich ist es, feste Zeiten für 
soziale Kontakte einzuplanen. 
Dadurch wird Gemeinschaft zu 
einem festen Bestandteil des 
Alltags und kann langfristig zur 
psychischen und körperlichen 
Gesundheit beitragen. Der 
erste Schritt fällt oft schwer. 
Schon kleine Veränderungen 
können helfen: ein Telefonat, 

ein Besuch bei Nachbarn, ein 
Sportverein oder ein Ehrenamt 
schaffen neue Begegnungen 
und stärken das Gefühl, ge-
braucht zu werden. Wichtig ist, 
sich dabei nicht unter Druck zu 
setzen. Auch kurze Gespräche 
oder regelmäßige kleine Treff-
en können einen Unterschied 
machen. Wer unter anhaltender 
Einsamkeit leidet und sich da-
durch psychisch stark belastet 
fühlt, sollte professionelle Hilfe in 
Anspruch nehmen. Einsamkeit 
ist keine persönliche Schwäche, 
sondern ein Zustand, bei dem 
Unterstützung sinnvoll und 
wichtig sein kann.
Erstellt mit Unterstützung von KI

© PLE.POD - stock.adobe.com
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Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

Frank Löffelmacher
Lübecker Allee 43 · 18437 Stralsund
Telefon 03831 497791
Telefax 03831 497794
Haushaltsgeräte 0151 40194857

eta Elektrotechnik
www.hausgeraete-stralsund.de

Frank Löffelmacher
Mittelweg 6b · 18445 Prohn
Tel.: 038323 / 8 15 68
Haushaltsgeräte
Lübecker Allee 43 ·18437 Stralsund
Tel.: 03831 / 49 77 91

Elektro-
technische
Anlagen

Ronny Kunstmann
KFZ-MEISTERSERVICE
Kfz-Reparatur für alle Typen!

Tel.: 038321 66 07 07 18442 Obermützkow
Mobil: 0176 20524127 Landstraße 28
www.autowerkstatt-kunstmann.de

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
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RALF DIESENER
Tel.: 039931/579-71 • E-Mail: r.diesener@wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG 
BERATE ICH SIE.

LINUS WITTICH  
Medien KG

Röbeler Straße 9 
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Service ist genau mein Ding!
Warum sich der Besuch eines Fachmannes lohnt

Informations- und Preisver-
gleichsportale gibt es nun in-
zwischen genügend im Internet. 
Doch oftmals nützen Ihnen die 
dort präsentierten Fakten recht 
wenig, wenn Sie nichts damit 
anzufangen wissen. Denn viele 
Sachen kann man beim Kauf 
eines neuen Gerätes oder beim 
Erwerb einer Dienstleistung 
einfach nicht wissen. Ein An-
ruf beim Fachmann lohnt sich 
deshalb. Zusammen mit einem 
Profi können Sie schon im Vor-
feld Ihrer Anschaffung genau 
planen. Dieser berät Sie indivi-

duell und gewissenhaft über die 
verschiedenen Möglichkeiten, 
kommt bei Bedarf vor Ort vor-
bei und kann Ihnen Alternativen 
aufzeigen. Mit einem Fachmann 
stehen Sie auch nach dem Kauf 
auf der sicheren Seite. Bei ge-
nerellen Fragen, Problemen 
oder Tipps ist er Ihr Anspre-
chpartner. Nutzen Sie also die 
Möglichkeiten, die Ihnen ein 
Fachmann bietet und vermeid-
en Sie so Fehlinvestitionen und 
Falschkäufe. Ihr Fachmann in 
Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!

Finden Sie Inserate
und Anzeigen aus der Region!


